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Protokoll zur 3. Sitzung des Elternbeirates  

Kindergarten St. Hedwig / Kronwinkl 

am 17.03.2026 
 

Verteiler: an alle Elternbeiräte, Kindergartenleitung, Internetauftritt der Gemeinde, 

Aushang vor dem Kindergarten  

Schriftführerin: Judith Ruhland 

Anwesende: 

Name Anwesend Funktion 

Jennifer Härtel x Kindergartenleitung 

Bernadette x Stellv. Kindergartenleitung 

Jasmin Sperling x Stellv. Kindergartenleitung 

Susanne Baumgartner  
Mitarbeiterin der Gemeinde Eching (Leiterin des 

Sachgebiets Bildung und Erziehung) 

Max Kofler x 1. Bürgermeister 

Jana Littek x 1. Vorsitzender 

Svenja Bosche x 2. Vorsitzende 

Lisa Rösner x Kassiererin 

Judith Ruhland x 1. Schriftführerin 

Tanja Göb  Stellvertretende Schriftführerin 

Johanna Lutz x  

Theresa Niehoff x  

Kathi Dreier   

Katja Linz-Rubio x  

Anita Gross x  

Friederike Eulenbach x  

Laura Bauer x  
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Tagesordnung  

1. Überblick über die Ergebnisse der Umfrage der Gemeinde Eching zur 

Kinderbetreuung  

2. KiGa-Gebäude: Status Quo und Perspektive  

3. Rückmeldung zum Thema Gebührenerhöhung  

4. Feedback Tag der offenen Tür  

5. Personalstatus und aktuelle Projekte  

a. Allgemeine Entwicklung  

b. Update zu Einsatzbereichen von Jens  

c. Sprachprojekt mit Pam  

6. Wiedervorlage: Programm für Vorschulkinder  

7. Kommende Aktionen und Veranstaltungen  

8. Rückmeldung Seniorenkooperation  

9. Elterncafé  

10. Zweiter Elternabend  

11. Sonstiges  

a. Aufsichtssituation zur Freispielzeit im Garten/Bewegungsraum 

b. Abschlussfest der Vorschulkinder/Sommerfest  

c. Fotograf: Preise/Pakete  

d. Festlegung der „Sperrfristen“ bei Krankheit  

e. Obst-/Gemüseteller  

f. Klarsichthüllen Ich-Ordner   
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Top Betreff Verantwortlich 

1 Überblick über die Ergebnisse der Umfrage der Gemeinde 

Eching zur Kinderbetreuung  

- Frau Baumgartner hat bereits vor der Sitzung die beiden 

Vorsitzenden per Mail mit Unterlagen dazu informiert. 

- Im Echinger Boten werden dazu auch die wichtigsten Daten 

veröffentlicht. 

Elternbeirat, Max 

Kofler 

 

2 KiGa-Gebäude: Status Quo und Perspektive 

- Es gibt noch keine konkreten Pläne, ob das bestehende KiGa-

Gebäude saniert wird (bzw. in welchem Umfang) oder ob es einen 

Neubau geben soll. 

- Es besteht derzeit das großzügige funktionierende Gebäude, in das 

bereits viel Geld in Modernisierung und Sanierung (Malerarbeiten, 

Digitalisierung) investiert wurde.  

- Der neue Gemeinderat geht im Herbst in die konstituierende 

Sitzung, in dem Zuge wird sich auch über eine eventuelle 

umfängliche Sanierung oder einen eventuellen Neubau Gedanken 

gemacht. Allerdings werden dabei immer die prognostizierten 

Kinderzahlen im Blick behalten. 

- Der Plan des Bürgermeisters: Ein dezentraler Kindergarten mit 

verschiedenen kleineren Standorten  

- Vorgaben vom Landratsamt: Es sollen in Zukunft eher kleinere 

Einheiten mit 3 bis 4 Gruppen gebaut werden, da dies 

organisatorisch einfacher für die Leitung ist. 

- Sanitäranlagen: im Kloster bei den Igeln und Mäusen und auch bei 

den Eulen sind keine Klobrillen vorhanden → Max Kofler sichert zu, 

sich dem anzunehmen.   

- Der Bewegungsmelder auf der Toilette der Kinder geht schnell aus 

und es ist schnell dunkel. Dies wird überprüft. 

- Das bestehende Gebäude ist 60 Jahre alt, deshalb gibt es keine 

Auflistung von den Materialien, die beim Bau verwendet wurden. Ein 

Mitarbeiter der Gemeinde versucht gerade Infos darüber zu 

bekommen, ob Materialien mit Asbest verbaut wurden, dazu gibt es 

aber keine Hinweise. 

- In den Wänden und im Verputz ist kein Asbest. 

Elternbeirat, Max 

Kofler 
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3 Rückmeldung zum Thema Gebührenerhöhung  

- Die geplante Gebührenerhöhung wurde vorher im Elternbeirat 

bekannt gegeben, woraufhin der EB eine Stellungnahme 

geschrieben hat, dass 7% Erhöhung auf die Zeit durchaus 

angemessen ist. 

- Allerdings wurden im Vergleich die Kosten für die Mittagsbetreuung 

stark erhöht. 

- Max Kofler informiert: Die 7%-Erhöhung der KiGa-Kosten wurde 

übernommen. Die Erhöhung für das Mittagessen der Kinder wurde 

ursprünglich auch mit 7 % von der Verwaltung vorgeschlagen, wobei 

allerdings der Gemeinderat eine Erhöhung von 10 % angemessener 

hielt, was eine kontroverse Diskussion hervorrief. Letztendlich hat 

der Gemeinderat aber eine 10%-Erhöhung für das Mittagessen 

beschlossen. Die neuen Gebühren können auf der Homepage der 

Gemeinde eingesehen werden. Ein Elternbrief soll noch an die  

KiGa-Eltern geschickt werden. (bereits verschickt) 

- Bei der Mittagsbetreuung gibt es nun unterschiedliche Abstufungen 

der Buchung dazu, wie viele Tage gebucht werden. Da der 

Stundenplan der Kinder zum Zeitpunkt der Buchung noch 

unbekannt ist, buchen viele Eltern für ihre Kinder alle 5 Tage und 

ändern die Buchungen erst, wenn der Stundenplan da ist. 

Elternbeirat, Max 

Kofler 

4 Feedback Tag der offenen Tür 

- Entspannte Stimmung, viele Gespräche 

- Der QR-Code wurde nicht so gut angenommen, die Anmeldung in 

Papierform wurde bevorzugt 

- Viele Rückmeldungen und etwa 34 Anmeldungen, alle 

Anmeldungen von Echinger Familien können berücksichtigt werden.  

- Die Anzahl der anwesenden Elternbeiräte hat gepasst: nur ein EB 

im Kloster und 2 bis 3 EBs im alten Schulhaus. 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat  
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5 Personalstatus und aktuelle Projekte  

a. Allgemeine Entwicklung  

- Miriam konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht bis zum 

regulären Beginn ihres Mutterschutzes in der Gruppe eingesetzt 

werden. 

- Sophia Ruhland bei den Eulen, wird ab September in Vollzeit 

übernommen.   

- Irina (Salamander) macht eine Weiterbildung zur Kinderpflegerin 

- bei den Salamandern ist für eine Woche ein Schülerpraktikant da 

- Ein Junge ist am Boys-Day einen Tag bei den Eulen 

- Aktuell sind alle Stellen besetzt, es können keine Berufspraktikanten 

mehr angenommen werden 

- Der Hort könnte evtl. noch jemanden gebrauchen 

 

b. Update zu Einsatzbereichen von Jens  

- Jens hat mittlerweile alle Gruppen besucht. 

- An Ostern soll ein Plan gemacht werden, wo letztendlich sein 

Einsatzgebiet sein soll. Er wird in der alten Schule eingesetzt. 

- Er ist immer gut vorbereitet, nimmt selbst Sachen mit und macht was 

mit den Kindern, was auf große Begeisterung stößt. 

 

c. Sprachprojekt mit Pam und sonstige Projekte 

- Pam hat mittlerweile alle Gruppen im Morgenkreis besucht. 

- Sie macht freitags den Morgenkreis immer in einer anderen Gruppe 

und rotiert in den Gruppen, auch im Kloster. 

- Der Morgenkreis wird zuerst auf Deutsch und dann auf Englisch 

gemacht, wobei auch auf Englisch gezählt wird. 

- Sonstige Projekte werden in den jeweiligen Gruppen angeboten. 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat, Max 

Kofler 
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6 Wiedervorlage: Programm für Vorschulkinder  

- Bei einigen Familien herrscht Unzufriedenheit bezgl. der Vorschule 

und haben dies bei den Elternbeiräten angemerkt. 

- Es gibt anscheinend Unterschiede innerhalb der Gruppen, wie die 

Vorschule gehandhabt wird.  

- Ein Vorschlag des EBs war, als externe Freiwillige etwas 

anzubieten. Dies erfordert gewisse Absprechen und 

Vorbereitungen, wie ein erweitertes Führungszeugnis, 

Masernschutz Nachweis…. 

- Der EB äußerte den Wunsch, dass sich einmal in der Woche 

gruppenintern die Vorschulkinder treffen, was die Leitung mit dem 

Team besprechen muss, da die Vorschularbeit in den Gruppen im 

Gruppenalltag integriert ist. 

- Die Gruppenleitungen aller Gruppen haben sich Gedanken 

gemacht, was ihnen zur Vorschule zur Verfügung steht und wie die 

Vorschule in den jeweiligen Gruppen abläuft. 

- Der EB schlug vor, dass alle Vorschulkinder zu Beginn des 

Vorschuljahres einheitlich Mappen mit den Vorschulblättern 

erhalten, was von der Leitung angenommen wurde. Es wird 

versucht, dass die Vorschule einheitlicher gestaltet wird. 

- Die Leitung informierte sich auch über eine mögliche Fortbildung 

zum Thema Vorschule.  

- Das Team macht sich dazu weitere Gedanken und versucht, diese 

transparent zu kommunizieren --> das Schlaue-Fuchs-Gefühl soll 

gestärkt werden 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat, Max 

Kofler 

7 Kommende Aktionen und Veranstaltungen  

- Derzeit läuft die Aktion KidsPro für die Vorschulkinder. 

- 24.4.: Zauberin für alle Kinder 

- Vorschulwünsche der Vorschulkinder 

- Fotograf: 12./13.5. 

- Im Juni sind Elternabende für die neuen Eltern und Schnuppertage 

- Feuerwehr: derzeit ist noch nichts Konkretes geplant, evtl. könnte 

eine Zusammenarbeit mit der Krippe stattfinden 

- Auf die Rückmeldung der Zahnärztin wird noch gewartet 

- 4.5. – 7.5.: freiwillige Sportolympiade: Es werden Übungen in 

Kleingruppen mit einer Dozentin von der KKH durchgeführt, die 

Ergebnisse werden mit den Eltern besprochen. 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat 
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8 Rückmeldung Seniorenkooperation  

- Ab Ende April findet einmal im Monat (donnerstags) ein Seniorentreff 

im FF-Haus statt. 

- Die Leitung traf sich auch bereits mit den Seniorenbeauftragten. 

- Am 15.4. ist ein Treffen mit Senioren und den Kindern aus dem KiGa 

in der Kirche St. Stephanus mit dem Thema „Was bedeutet Ostern“ 

(Ostergeschichte). Dieses Angebot ist für alle in der Pfarrei und alle 

Senioren 60+ können sich dazu anmelden. Ziel ist es, dass Senioren 

und Kinder ins Gespräch kommen. (musste leider abgesagt werden, 

da sich keine Senioren angemeldet haben) 

- Des Weiteren ist geplant, dass der KiGa den Seniorentreff auch mal 

im FF-Haus besucht. 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat 

 

9 Elterncafé 

- Vorschlag vom KiGa: Regelmäßiges Treffen an einem Vormittag in 

einem Raum im Kindergarten, um sich als Eltern gegenseitig 

kennenzulernen und um Informationen auszutauschen. 

- Der EB äußert Bedenken wie dieser Vorschlag gestaltete werden 

könnte und dass dieser schwierig in der Umsetzung sei. EB möchte 

allerdings das Interesse an einem Eltern Café in der Elternschaft 

abfragen.  

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat 

 

10 Zweiter Elternabend  

- 2 EBs hatten die Idee, ob ein 2. Elternabend angeboten werden 

sollte um einen besseren Informationsaustausch zu haben. Da es 

am Anfang des Kindergartenjahres eine Fülle an Informationen gibt.  

Vorschlag des KiGa: Der Elternbeirat der jeweiligen Gruppe erfragt 

Interessen und Wünsche der Eltern innerhalb der Gruppe 

(beispielsweise über die WhatsApp-Gruppe), sodass Themen 

gesammelt werden können. Dann wird ein Termin des EBs mit den 

eigenen Gruppenleitern ausgemacht, um Informationen 

auszutauschen. Diese gesammelten Informationen, gibt der EB 

dann in Form eines Elternbriefes an ihre Gruppeneltern weiter.  

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat 

 

11 Sonstiges  

a. Aufsichtssituation zur Freispielzeit im Garten/ 

Bewegungsraum 

- Zusammengefasste rechtliche Grundlagen gingen an den EB raus, 

mit Hinweis auf unsere Konzeption.  

- Die Kinder müssen sich an die besprochenen Gartenregeln halten. 

Sie dürfen alleine nach draußen oder allein im Bewegungsraum 

sein. 

- Die Erzieherinnen schauen alle 10 – 15 min nach den Kindern. 

b. Abschlussfest der Vorschulkinder/Sommerfest  

- 30.7. ist Abschlussfest für die Vorschulkinder in der Stephanus-

Kirche. 

- Jede Gruppe hat ein eigenes Abschluss-/Sommerfest. 

Kindergartenleitung, 

Elternbeirat 
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Der EB und das Leitungsteam haben Erfahrungen zum Thema 

großes Sommerfest für alle, mit Pro und Contra besprochen. Mit 

großer Mehrheit wurde festgestellt, dass ein Gruppeninternes Fest 

viel Individueller und partizipativer gestaltet werden kann. Auch das 

Zusammengehörigkeitsgefühl der Gruppe wird dadurch gestärkt.  

- Vorschulparty: Aus dem oben genannten Grund, feiert jede Gruppe 

individuell für sich.  

c. Fotograf: Preise/Pakete  

- Fotograf: 12./13.5. 

- Wenn die Fotomappe gekauft wird, dann besteht für 15 Euro eine 

Downloadmöglichkeit 

- Ansonsten bleibt alles wie im letzten Jahr (23 Euro/ 32 Euro) 

d. Festlegung der „Sperrfristen“ bei Krankheit  

- Ab September 2026: 24 Stunden fieberfrei, 48 Stunden bei Magen-

Darm durchfallfrei 

e. Obst-/Gemüseteller  

- Eltern können auch gern Obst und Gemüse in die Gruppen 

mitbringen, dies sollte aber vorher mit den Gruppenleitungen 

abgesprochen werden. 

- Apfelsaft: nächstes Jahr planen wir wieder Saft zu pressen und die 

Eltern können dazu Apfelspenden abgeben. 

f. Klarsichtfolien Ich-Ordner 

- Vorschlag: es soll ein einheitliches Konzept geben, der EB wird sich 

hierzu Gedanken machen 

 

Nächste Sitzung: 9.6.26 um 18 Uhr im Bewegungsraum 

 


